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44. Der bischoff von lüdicb.

It. dar nach rait der bischoff von lüdich mit ainem herlichen vserwel­
ten züg vnd mit jm viI graffen, herren, ritter vnd knecht" vnd vast hüpsch,
herlich vnd redlich lüt, vnd ritten a11 in ainem kJaid. Diss, was ccec pfärt.

'g~'scliribn~n ' fürsten' md he~ren, ~nd hatt jetliche~ shi volki~~i~~t!:md.be_
ziigt 'nach" dem herriichosten vndkostliehostenso 'm~'rierdenk~ri'ko~d:"'-

.• ~ . , ',; . ~ : ...., ; '. • : " ; ~ :.; , • ' '~ . ; '.I ;. '. : i' '.;:. t 4

42. Der hertzog ,~n sachseu.

It. des ersten rait des hert~ogen ;oik.' von sax~n, der was hertzog zuo
saxen vnd marggraff zuo missen, vnd hatt des küngs schwester zuo ,der e,
hertzog ernsts dochter von österrich. Des ersten trumet~r,vnd pfiffer, dar
nachxiir paner, darnach iij verdakte ross, darnaeh xiiij ~enner vif herlichen
rossen, wol geziert mit schönen veder böschen, darnach' d~r :g~nt~e huff
herren, grafen,fryen, ritter' vnd, knecht, jederman vff das kostlichest geziert
nach sinem stat, die ritter guldin, die kn'echt silhrin, vnd all bezügt von
fuoss ~ff vntz ze obrist, vrid dar zuo viI herlicher' schützen. · Diss volkes
warent fünfhundert pfärit..

43. Der pfallentz graff by rin:

H. disem volk nach rait hertzog ludwig von payern, vnd 0 pfallentz­
graff by rin, och trumeter vnd pfiffer: vnd iiij paner , dar nach vil knaben
mit schönen herliehen rossen, wol geziert mit vederböschen. Darnach der
aller herrlichest züg so man erdenken kan, graffen, fryen, ritter vnd knecht,
jederman in gantzem. züg, baingewand vnd alles das man haben sol, ~nd
hat sich jederma,n vff gemacht, SQ er erHchest vnd herlichest kond, mit
gold vnd silber, als inn den gezam. Diss volkes warent tusent pfärit.

45. Der' hertzog von berg.

It. darnaeh rait der hertzog von berg· mit ainem herliehen' volk, all
wol-, erzügt, von fuo'ss· vffvntz ze' obrist; viI' 0 graffen;:herren;:' ritter' vnd
knecht,: all kostlicli vnd vff das herlichost geziert vnd i wo! geordnot.J ·, Man
schatit dis~.·huHen für ~ acht" hun'dert pfärit.: .>,;; '~;.'::.! i r:,: .:...:;;;; : -~::. ";1 ;:', jl: ~

. '46:- Die' p~o~essio~"gieng d~~" kii~te~~~g~~~ ,:: ~ .',' '1 .;' ", ,~',.
' •• ," .'.. '." -' •• I,' :.;"'; 'r~\: l~I'~':~: :i; '7.1~" j.l

,p~,ill~.,;d~r,.,.n~.c4,gie~g.~di~:. p.ro~es~ioD' .mi~"deJlh !l.rii~~i:~~IDfS;ß~~.;~:ai~'7
~~~;;~~~~ ~~b~e~,..~ü~g ,eng~ge~i gangeIl<. w~~, ,ilJ~,(h~c~qql~J:'':; y:~4', pf~ff~n
Y~l~: i~n~~iW.~:R~~~,n :vn~ prie~tersch~fft .~o ze::ach ~~~e':1, mi~)gfoss~~o ~~ikait;
~ d :.-;:.~< lC./, ~1·!. .. i ,. 47. Dar:nachrait, der::kü~gl.!niitsiDI1'her.:;:;.! 1 .• ,; ';i/i~e '1': . J i

.tfidü;'deriproces'sion na.ch, kam'!des;'fugeihe6'( l1est~el~t~lii:~~ete~;vnd'

p'fifTh~'\ dil.riia.cli: ~~w.'~volk I vnd. sine; :parier ;" b'erren y! :~aff~~TffrjeIilp'~,~e~~Vtid " , .' ;':
:kifu'entideöermant!\voliibe'zugt 'vnd~,vff:)daiJi:k08tIicli'e~t~;\?n:dt(l\'~rlidh~st-!~~(xiialt~"~ " ":': <"(~

--- . :.erdehit.erii,kQ6rd',·:.({~~Cil.jl:r·a;it~,(~iei,:~küP'g'~leilInitte1itt~iid~~~e.·hi~)~6~JJ'i~.~1iifiVJi.:'~t: ;:, '-~~ ,.. :,':::.~ ..... '.. • .. , .. .... " .. '." .. <. "',.< , .... --.. ',' 0 • • "... .. •

.: '. ··.bfos's·en:·'~p·'a:nier;'!viid';dar 'ob"'8.iii ~östHchen' guläili-'giirlel{ '-md. 'i:ai~jm;..tIer, 0 • ' .. ~,:; • ~~ 0

• ,.... - '.' •• ". • • J. .... • y ' •• " ..~_..... 'l', ·• ..·T··' . _ {i;.... lY..-O;'.,i;,.,~: ,': ,';. p.e~~og:..:Von:" s~~h~e.n;2"vor.:. 'nächst, <' der fuort:j~!~,~.~chw,er~vor,ti,1~~dt:'r,!Üt : ~,:;,,-~,-_ ~_' .:~

.' ~':1ftil':\;f""&"'o1;",~, I ,,,,,,~\',I\"~l"'j,"!t.d\~r ., ""~""",.,,' ~":'i,c",," ~,~"~,,,:,M'f·:.t lO'i;!' "~i~'~"""?~"~~~,'~.~" ~7.~~li:a,ö;" .
~~t~;t\ :w""'~ ~ ~;i!>g~ll:j~~~~rtt;~~~~~rt!~~~~~., ,- ~, i ", )if.Y' .'·1~: ,: ~",',. " O"';:if;i~' ~,~.

t

1



nt:h~I!,. dein.J~iini;zuo der.:,&iiie~-::8ifeD.. ~:;~der bis.clloff, ze köln .'}fvnd z·uo .;.w:~~~{
.- ,.1dJh:~ l:rCJr~,.'n ~,~y "f':~ "~t~)Hl~f ..~~!':' ~):" , " ,; I ,':fpo ~. ,: :.~~ r. ti~~~'H- .••.~.:~.

an r~~ ~ ~~lti~~~:r'(?~~~..iJ>l~~ff,?~~;!?~, ~_:~.~n~ :V~~" 4er. bIschoff ,ypn, )r~er., ~nd'l~:~r - ',<:~
nach ande~ groB8 mächtig herren vnd rItter vnd knecht. : :'y:

,,~ •• ;;;J ., '. ,~ , "" ~. " •

48. "es bischoffs volk' VOll köln.
, 1! :-. '-~." ~; ~': (. ,1 ' ... ',:; 't . . .. ,', .' ", , \, :; .' • .,' ,

,_ .,~t. ~ar, nach rait ~e~ bischo~s volk von kölln, viI edler graffen, he~-

re~,' frien vnd' 'knecht; aIl wol erzügt vnd ~ff' das kostliehest geziert' so
~a~'erdenken k.ond.. Diss was der grösst huff, vnd wurden ouch für den
hüpsch'~s,ten56)' '~,äpne~l geschetzt.

. 49.-' Des ~)ischoffs von' mentz' vud des VOll trier folk.'
~ . r·. ~ I ...... ; t ~ 1

" lt~' 'd~r ~ach .ritte,~ d'es bischoffs vo'lk von' mentz v~d des bischoffs

voik vo~ trier ~ebentainander in ainem huffen, das wn gar ai~ hüpsch

herlieh volk von graffen, herren, ritter vnd knechten, vnd kostlich vnd

vast ,,101 bezügt, vnd ,,-as auch viI der grässt huff, won er was zwayer

herren.. Von diser· herlikait vnd von disem inritten vnd von den herren

allen' wär· viI ze sagen, das ma n nüt. alles gesehriben kan.

50. MargraB: von brßudeuhurg.

It. morndes ·an dem samstag kam der margraff von brandenburg ouch

gen auch Init ainem herliehen schönen züg vnd mit viI volkes, herren, rit­

ter vnd knechten, kostlich erzügt, vnd alle ,vol gewapnot, ouch mit paner

vnd ander herlikait.

51. "ie mall' eleo' küng kront~, ,ntl wer da- z~gegin was.

. Aber 'morodes an dem sunnentag, das was der siben zäehent tag in
dem b'rachot, da' enpfieng küng 'fridrich von österrich die künglichen kron

" in vnser lieben fro,ven münster ...zuo ache vor vnser froV\?en altar, do man
den das von alter her .loblichen pfligt. ze tuon 7 vnd warent die curfürsten

f\lle da zegegi.Il:; ~i~ gross~n ere~j vnd hocher wirdikait ward das, alles. da
verb,racht., De~ bischoff von. cöln sang die mess vnd hat das ampt, vnd'
satzte dem küng sin künglich kron, yff mit .den .andren fürsten,.·.die dapzuo

geho~ten, der bis~~o~,~o~,,~.e~~~.,vn~:d~r .~~n ~rie~..•• ',
lt. der bischo'ff' ~on "cöln c~isrriier~ Iden küng vnd tät jm s~lich vnd

and~r :kftno-Üch ~i-r'dikäit, als man' 'ainem römschen küng tuon sol, s.o' man, '=' _ , r, . .'

j~f: ~~e ,kitnglicheri' ,kronen 'vif: setzet, won da ,ist gro8s~r' I.ernsti'! a~.~apht~,

mrdik~tit" vnd O~gfo'sge, 'h1erliKaif ;'by~'~ It ;'er enpfieng das' hailig':! s-aeiaIn~nt: .
',It. er schwuor ouch·~,vnder:,'dem?~ampt;l,:e.. obi.er.krönt ward, vff dem.;ewa.n-'

gelium'j ,d~n-;ai.d,:~.d,en~~in.römscher" ,küng...tuon .sol.: Also, .dienten~ jm .die '~w~lt­

lichen.; curfii~8ten da:~.jeg1icher'iip.j sinem, .~mpte.. :Ainer truog jm:das;scpwer~; .
dert.ander~derii :äpf.el~.detJ,drit;".d·as;·z·äp.ter'l.also. dass: jm', alles·:~'.das'~erlic~~y~d·wi:r~'~~ .....
d~tn:kij'chi be,Bchach'f; d~~~'~_~~n ainem rQin~cheri'küng1 :tuorirsol~'!'iB~1diser{:krQ~" "..i~;:~'

c·;:,;Lf~_-:,L:.o;~'(~~~J,i~p~:~~i~;IiJi~f,~~f.'~~!~';Jf ·j!iX ;.l.o:,:j";!~~.fY~f;~~.~~j,G{~~V~p5gii:··;i~-:E-
.~I~~·tr58)I~Hü..,1Ve~ChrtJ'j{tiP8eh~itt-':4:i~~1"~1~k.,~{"p.fl#,~t~r'l;l.,ü,~·~·l~~)~j~~~ft·~,~1~~(~.~q~:\~4.)_,':.r:.~i~:
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1!~gl 'Y,l+I!~nt;ly~l f9.~steQ~.~~!t.c1"!9tf,<tp.~rtzog~n, gra,ffeni' frM~Ji:'; 'hJri~~~tt~ .
:vp,~ l,tn,ech~", gais~li~l'\: ~nd;tVv~ltiiph';'L8t,~tt ,vnd .ander·,., dass:also::·g;;~;i~lk ­
da:, was. Man, hatt, vi,l :.gllharschner. lüt"vor dem münster, die: da', ,huoti:e~,
dass ku,m:derzechend mensch in, das münster kam, denn die in dem ge­
,treng: mi~,.den..herl"en: hin kament, es w\irint.,q.enn die darzuo gehorten. lt.
er schluog ouch nach ,dem ,ampte in der kilchenvff dem!!tuol, da er krönt
ward, xxilj ~itter edel. die jDl .wol. genoss warent; er macht nüt. p.uren ze

. ritter als küng sigmund sin vor far geton hatt. It. ,da beschach och etwa

mang.s das nüt alles hie geschriben stat.

52. "ie der kiln; ze tische gien~~ tla t'r sin. künglich kron enpfangen haU.

ft. do nu ,dasampte g~schec~en was vnd der küng ~lie kron enpfan­
gen haÜ, da bliessent trum.eter vIid pfiffer vff vnd ouch herhorn, 'vnd fuort
man den küng vss dem münster vff das rat huss in ainen hp.rlichen O"r03-

. . . 0

sen gewelbten 57) sal, vnd gieng;ent da mit jm ~l1e fürsten vrid herren, ritter
v~d knecht, stett- vnd ,ander, die denn da zuo gehorten oder da zuo ge­
latt 58)' warent. Also hatt man berait ainherlich kostlich mal, dem man
spricht das hochmal oder das fronmal: A;lso satzte man den küng vber
ainen tisch, der was etwas höcher denn die andren tisch, vnd was obnen,
hinen vnd vif der erd behenkt mit guldinen tuochen vnd vff die erd O"e-o

sprait. Sin tisch was geziert loblich mit aller herlikait als aim römschen
küng wol gezam,vnd zuo gehort. Gen jm . vber was ain tisch berait, da
sass der bischoff von trier; näbent jm warent z\tven tisch berait, da sass
an dem ainen der bischof! von mentz, vnd an dem andren tische der bi­
schoff von cölln. Da zwischent warent dry tische berait, da sass· an dem
ainen tisch~ der pfallenzgraff by rin, an dem. andren der hertzog von
sachsen, an dem 'dritten der margraff von brandenburg. Also warent ouch
die tische alle geziert, als es. den. curfürsten wol gezam. Darnach sassen
hertzogen; fürsten, bischoff, graffen, herren, ritter vnd knecht, jederman
nach dem vnd er was, stett vnd lender, die dann zuo dem mal' gelatt wa­
rent.lt. ffirsten; herren sassen besunder dar nach je dry, iiij,oder fünff
ait' ainem tisc'ii; won es warent' als klain vnd viereggat tisch, vIid zu~ jeg­
lichem tisch was geordnet ainer von des küngs hoff.' Also do inan DU
das. ess,en bracht, d~,.st'!;1~ml~'~n,}r.is!sig .C!~e~<vi,e.r?,ig.trumeter vnd herhorn,
die all vff bliessen in dem sal ,als ob der sal'vm welt faIl~m, vndgien­
ge'nt. aiso': dem essen vor biss zuo· des' küngs tische. 'Dar nach gi'eng -ouch
d~~:trink:-en»mit: grosser:herlikait. '( ,,·nal:!'.: näch 'bracht man.' in 'iiiiler' silOrin
stahgek"aiiiJ 'gtlDtzgehÜss! iv~n( 'all~~~r'vD d!" ~old " ! 'was>Lformiert· ha:C?~'" 'airier
hcHichen· veste mit viI türnen vnd:lerge~';~;'dag;i tät!" nläti1; -J'fF'vn:d:"iiilm; inän
das ;:corifegt:ivrld landri' 'herlikii.it', 'sÖi deim'zuirdes- kiin'gs' tische: gehort.: Der
.küng"hat6'Pil~lljsoliclitkdstlicn li'eHikaibv9Di silber~: vrid .gold:vnd :von;ge~ ,
stain/ .sozuo'dem tische~ gehort,' ,cla.uon ViI ze sa.g~ri-:'wä~ ::Dai' stuonden,

., ...... /\.
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"oüch aiiil'det'~~ho~ ·hi~'(l~~!~~~.~i·l;gj:~~-;e~·k~~t~ti~~at föpflrVÖD:! viJi~Iii:::1:
gescJilag.nemgold'~d·v'on':8iIber; ·kostlicherJklainott marig~rhari(i'von g-old'f
'vnd :v·o·n···· edlem g'estain';-- becher vnd" anders SOi ~ man "si'; kostlich erdenken
kond':;' 'die man nüt zuo dem tische brucht~ vnd warent: denn'öcht alle tisclh
geziert~'vnd' berait mit aller herlikait von' gold :vnd'; silber'jede~man' al8:'jii1
'denn gezam vnd zuo gehort~ Es stuonuen ouch vor dem' tisch' iij' grass
silbrin körb mit guldin raiffen gebunden. Es was auch men"ger' ]9.y herli­
kait da das man nit alles geschriben kan, denn es was alles so kostlich

. vnd herlieh vnd so gross richtum als es siner künglichen wirdikait wol p:ezam.

53. It. von dem' ochsen, den man gantz 'briet.

It. man hatt ouch an der strausse ain gr~ssen' (ochsen) 59) gantz ge­
bratten mit hopt, mit hornen, mit füessen, als er was, denn dass jm ,die
hut ab gezogen was. Man batt da'i- in gestossen ain schwin, ain wider
vnd ain gans, da mit was der ochs gefült. Also briet .man jn an der
strausse, vnd warent an jetwedern 'spiss, haspel gemachet, damit jn die
knecht vm tribent., Es mocht jederman, wer wolt, ab dem ochsen schni­
den vnd essen, es wärint buobinen oder buoben. Es gieng ouch da by
a.in brunn von win, da mocht ouch jederman trinken, wen das lust oder
der wolt. Diss wert als lang als das mal da der küng auss 60).

54.. Der küng lech den fiirsten ir lechen, des' .'rsten dem' p~allentz .grafen.

It. dar nach an dem mentag sass der küng in siner künglichen ma­
iestat, und die fürsten nebent jm, do rait hertzog ludwig von der pfallentz
mit allen sinen herren vnd dienern, vnd so er kostlichest kond, für den
küng, vnd enpfieng da Sln lec?en mit iiij panern vor dem kÜllg.

55. Der hertzog von sachsen.

It. aber, des selben tages nach hertzog I~dwigen rait der hertzog von
sachsen mit allen sinen dienern vnd mit dem ~lIer ,hüpschesten züg ouch
für den küng vnd mit iiij paneren. , vnd .enpfieng ,quch .also .'sine Iech~n

mit grosser herlikait. .,. . "'" .;' ':;:,',., l'

~' : ,- 1 : .! ... : I,

, ,
Der:margr'aff' VOll brandenb'urg.,; ~ . ,. ~:~ .

, ~ j

'.' 56.- I ~ _ ~. ", .~

," ;, It.aber, darnach an dem zinstag sass der küng aber, in. 'siner, maje-:­
stat-: mit. :den fürsten.. D.9 :enpfieng;; .der. margrafl\;yon..! !>randepb,nrgr; sin~

" lech~n.,;)j~r k~m,:ouch.. mit gros,sel".herlikait fÜJ:den. küng .gßri~ten;;mit;Jlllen
sinen;l)erren...vn~, dienern,: mit::iiij~paneren.: . ,~::lf=·;~l~ :!i':' !i.'ff 'll~;nf{'~!·'J.~i''>!:-:'.<i
,.;' It:. darnach,.aber. dess seIhen tages rait der:ihertzog>,V.ö.n,berg"mit,sinem
v~lk,; mit .~erren) .. ritter·, vnd.. knechten;; fürd~nr·kü.ng'~i:I~Jid+ellpfieIlg;.Sille .-_., · 0....· "~ '.". '. . . ..",.;', -~.' , "r

l~.s;~,~PiJplIG, ;J.~IJ pa,neren.'," ·t;: iH 'c, .. <; IJ' ~ ,"f(flh'g :',~l~Y~JJ';'r03h. ni:::. f;i, ::flH' j ~
....~!, .'.: •
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57;~' ;'Iao liess deli küng: das halltunt se~h~lI~

It. aber dar nach an der mittwochen liess ~an den' küng das hailtum
sechen, vnd ouch menklichem dem küng ~uo eren das hailtum. Des ersten
das hemd, das 'vnser frow an hatt do si gott gebar, die windlen, die tuoch',
da gott vif' lag, vnd dar in er gewunden ward, als e~ geboren ward. Das
hailig tuoch, das gott an dem crütz vmb hatt, do er durch alle sünder vn­
schuldeklich starb. Das tuoch, do sant johansen baptist sin hopt vff ab­
geschlagen ward. Vnd viI ander stuk, die man ze ache sechen laut zu
der engel wichy, vnd stuond der küng obnen dar by, da man es sechen

laut, vnd ander gross herren.

58. Df.r küng schied VOll auch.

It. dar nach an dem donstag schie,d der küng von ache, vnd rait

gen cöln.

59. Der küug raU ze köln iu.

It. aber dar nach an dem fritag rait der küng ze köln in. Also rit­
ten vnu giengeu jm die von cöln engegen, so si kostliehest [nochten, vnd
enpfiengen jn mit grossen eren vnd \virdikait als ainen römschen küng,
vnd füerten den küng vnder ainer kostlichen himelzen bis an die herberg.
It. die von cöln schankten dem küng des ersten x fuoder win vnd dar zuo
viI visch vnd xij ochsen vnd hundert malter haber. It. si schankten jm
ouch dar nach ain grossen silbrin kopf, vergült, ouch vol guldin, vnd ain
silbrin küelgelten mit vergulten raiffen. Vnd dar nach schankten si dem
küng an die herberg, alle tag, als lang er ze 'cöln was, all tag zwierent als
viI win als xxvij statt knecht getragen· mochten, jeglicher ij krüeg an den

henden.

60. Der bischoff V08 cölr, enpfieng leehen.

It. dar nach vff den nächsten sunnentag, 4a. was ou:ch sant j ohans
tag .des töuff'ers, sass der küng z~ köln aber .in siner majestat ~nd die
fUrsten by Jm. Also kam 'der bischof!' yon cöln geritten mi~ gros~er. h~'l~­
Iikait vnd mit .viI herren· vnd schönem züg mit iiij pa~er~n, für den l~ü~g,
vnd enpfieng da, sine lechen von dem küng mit wirdikait, als das denn ge-

. wonlich. ist.

.l;, ~ .•:.:: ~: 61. Der-' bisehoff. von lödlch· enpfieng· leehen. ~' .'" ,

It. aber·dar nach "vff den ·selben t~g ·~~pfie~g d~r· bi8~hoff v~n; lu.dich
.sine lechen mit grosser !tel'likait von dem küng. '-. "---_.' .

,:', _./.. ::{ 6:L. Der, hertzog von .mäehelb~~genp~eng lecheo.,-.. ( f';'

.. It ,ouchdes .8elben... 8unnentages•. e~p:fieng··a:~n hertzog von~.·mechelb~rg;

slP~jll~~~~n:L!9rn.!,~~pl~~küng.~ ~. Der- r,a~it··t~i~ijij:· p~an~ret;t'hfür .den:~:kü'ng'~t!~vn~
mit· ecc .pfär~en ,hüp8cher~wol' bezügter lüt .' ;' " . - .::,.:.j :~];'.J~):'l!~';l·} ,. ,~~~~.tr~1:J.

'" ...
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70. Ain hert jar.

Anno dni Mccccxxxviij was es das hertost j ar von grosser türe
in allen landen, als es vor in vii jaren je gehört' ,vas, vnd lebt och kain
mentsch' das sölicher türe gedenk.en möcht oder' davon je. gehört hett, ge­
mainlich.. an· allen dingen vnd vberalL Vnd sölicher grosser' :gehrest was 1

an viI enden" dass davon viI ze sagen, vnd ze 5chriben, wäre 'It:·.:das" korn'
sluog vif in dem maien ze zürich vnd daselbs vm, das man "ai~ ~Üt·ker­
nen" gab. vmb iiij lb. haller, vnd' vmb fünf pfund, vnd. in etlichen· stetten
vm:b iiij guldin,vnd ,ain malter. habet; noch türer. Also bestuond. es bio
guoter :türe. bis. man: abgesnaid,.. vnd maint jed'erman, ·es sölt w'olfail ;werden,
nach der ern, .wan es stuond hÜ'p8Ch korn vif' dem feld; ab~t~ e8~' b~schach"

n~t, .wan ~~ 'man die ger~te~.. ab~ geschnaid.66), do hatt man si gessen, vnd
was, jed~rman\,des :,nüwe~,_kor~s fro, vJld.sluog wenig ab..
-:::,~~'lt.~.man .ga~;·: ~in.~.müt, gerst~·n.:.vmb .iJ:)ib.,vnd ..:YIDb.. iij ·vnd::6:

7
). da:bi•

" . '.. . .," . '. _ ...

68. Der will was fast tür.

Anno dni MccccxxxvJ .was der win fast tür, man gab ·ze ZÜlich' vnd
an dem zürich see: ain aimer win vmb fünf pfund, das "ras gewonlich der
louff zwüschent pfingsten vnd sant michels tag.

It man gab och ge"vonlich des selben jares den zürich wiil vmb vj

lb. haller.
It. also bracht man och des selben jars· 65) win von kläffen vnd von·

f ä It 1in, v~d gab man ain aimer des' selben wälschen wins vmb v lb': vnd

vmb vj lb. als den landtwin.
It. do der nüw win ward, do gab man ain. aimer win vmb ij lb·. v~d

dabi, vnd darnach bald ward er aber tiirer, wan es ward wenig win Das
nechst jar darnach \vard aber kain win von· ,vinter frost.

f.9. Es kament tonder vnd blitzen vor wieuecht.

Anno dni Mccccxxxvij, an dem' dritten tag vor wienecht ka'm ton der
vnd bli tz en als in dem SUffi'er, vnd was och warm; des selben jars ward
ze w in t er t uran allen reben, so vm die statt ligent, nit me denn xviij
mass. ,vins, darnach kam es ,ain hert jar von grosser türe an' allen dingen.

,·.·.·:.~~~1t~~,"22~
: . <. '. '" '. . _.... ~, ': '~·~~UjH~~~~';\:;.:',./ ..

, ~ ..r. I " ~'.\ ·;.;~~i.,G7~ ~ Die ~fatt :Iug gleDg: 'Dde~=': ' .:' J!·i.t :.;.·.. it:Ll;?·~~~:.att:·i~;;:,li.
• •.. -\ .: ..... ~ . " \_0';'" .~ .

•• < H. iB diB~ni·vö;geniint~ri: jju~:' an' dem dritten tag im merzen,:,gi~ri~~~I1~'
vnder, die statt(die·ringmur vnd türn vielent in den see vnd XXvjhüs8e~
vnd viI spicher' vnd ander ding. ~ '.' - t

It es 'warent 'ertrunken' bi fünfzig' mentschen,. es wärint man~, frowen­
oder kind, vnd floch jederman vss der statt, vnd wond man, si wölt mit
ainandern vnderg8:n , wan es' was ain erschrockenlich ding 64).

~.! :~. ' .•~ " +'.. ;.; Ü.'J·}.i~':.'• •~' .. ·'·~:_":~'.r·'·· ..,,:! .. ; i:·~:,···· : '" .~:" :~~.' .. ' ~, ' , .
. :.' 64) Ganz~ ~o in'· Tscbudt ~... Ghron. II..·~13~· erBc1)roe~en.. diDg. Hü. 65) .deiL zürichwio

,.~ .. ·,;··-·~~.f;aeiS~tlV~ä~ja~~~~?{~fif\·.~i~"J··91äfen) :iil' Hii.:iib~r~pr\ing:eh;:·. '66r' abgesclinitt- aü~t67);':i~d~~
v~biir ~'bei T~cb';' ~bei:aprlingen... - '... .I;.j· .,.' ., :~, ..:., . .'B'; ~oi· ,'j'p{ Cl'~
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It. als nun tlas korn S(}l tür' gieng, da hatt jederman an dem andern
verzagt. Die stett all ,,'elche korn hatten, die woltent nieman kain korn vas
de~ stetten lassen denn mit grosser bitt vnd von besunder fmntschaft wegen.

It. es warent och vi.! stett in dem elsass vnd anderswa, die ain ord.
llung ge1l:lacht hattent, dass man kainen frömbden noch. niemand vss ir
statt liess nit me nenlen denn brot für ain blapphart. Also gieng den­
nocht viI arnler lüt ab dem land in die stett" dem koff nach, ain mil oder
zwo, wan es ,,,as grosser mangel vnd gehrest allenthalb.

It. es warent och desselben jares alle ding tür, korn, win, vnd alles
das man essen solt, vnd was doch nit an ainem end .tür, sonder im land
allenthalb 68); doch was grösser gebrest vnd türe in· ainem land denn in
dem andern.

1t. es was och grosser hunger vnd gehrest in den stetten, man hatt
ze costenz vnd in viI andern stetten knecht vnd jungkfrowen gnuog fun­
den vmb die kost 69). Es warent ach viI starker knecht in den stetten, die
sich wundent vor hunger, vnd inen niemand nünts ze werehen geben wolt
vmb die kost, vnd gieng och vbel mit viI an dern dingen, davon viI ze
schrihen vnd ze sagen ~yär.

1t. es gieng och vff dem land so vhel vnd 80 hert von der türe, dass
viI lüt was, die in ainem halben jar nie kain brot hatten, denn das si krut,
rehen 70) vnd sölich ding sutten vnd assent; vnd wer kii hatt, der lebt wo],
das si ducht, die assent milch vnd ziger, vnd sutten krut in der milch, vnd
zugent sich also hin, vnd muost viI Jüten jamer vnd grossen hunger vnd
mangel an ir kinden sechen vnd gebresten an jn selb han.

It. es was och dabi viI" lüt, die vmh kain türe wissten !in [ir hüser,
vnd och weder gebresten noch mangel hatten, weder mit essen noch mit
trinken, vnd was doch jederman an dem andern verzagt. Man sach och
nit dass sich niemand ab diser grossen tÜre bessroti, weder arm noch rich 1).

11. Di~ von basel verbuildeot· sich zuo deneIl von bern.

Anno dni Mccccxlj. verbundent sich die von ba s'e I zuo denen von
hern v'nd von soloturn xx jar, vnd behuobent die von basel inen' seIh

68) vmendum Rü. 69) vmb die kost bei Tsch.' übersprungen. 70) Schweizerausdruck
.rür Rüben (rave8).

l) 'Anno dni :Mccca vnd xxxviij jar' do kam ain grose türung, die. gieng.
durch alles tütsch vnd. weltsch land, vnd weret zway jar, vnd was groser brest
durch alle ·land, vnd galt ain müt· kern in disem land v' lib hlr ~'Vnd ain fiertel
haber vij .ß· h~r.

. Anno dni Mocca vnd xxxix jar' do· was' ain grosser sterbet in disem land in
allen stetten vnd dörff'ern; ·Vnd mit-'namen durch alles tütsch ·land~ vnd' weret
wol ij jar"in 'tütschea:landen, vnd'Vieng ze' costentz'an sterbe~' vm&'die' .vasnacht,

vnd :w:eret .vntz sant'l andres tag, zu zürich, winte~r, &chaf'husen vnd" frowemela"
• '. J...a •. , • • .. ; I ~ • •. 1 I' ~ : .. ~ ~... r .... • • ) • ".,., • • " • .. .:~ • • _. I.. . .

-v:i~~g es ~n in, der· yasteA7'· ~d 'Yeret in :~sem l~nd vntz. _. ~~o sant·. andres tng~.

dohort es vif. _Cod~ 630 p. 403. . I .•
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~,<?r ~ den. ~ rÖpl,ia~hen,~~ng.y~d. den bi~choff·. von, ,basel. ~SQ behu~hent.~di'a
von b,ern.inen. selb, vor, ,den kting. vnd die pündt, so si mit· de~~·.·;~dtge;
nossen hanq von·... ~üri:9h,~. switz, vnderwalden, vre etc~ Also swuore~t\die..
von. b~seJ 'g~t;n~i~lic~" arm,vnd rieh, offen~ich an dem kornmarkt .den pund:
also. getrüwl~~h .ze ~alten,. vff den nechsten sonnentag nach der alten' fast­
nacht, das was der zwölft tag im merzen des vorgenanten jars.

72. Aill grosser sue.

Anno d.· Mccccxlij, an" 'de~ pfaffen fastnacht ~bent was der aller grosst
sn e gefallen, den ID:an vor .in vilen jaren nie 71 a) gesechen hett. Es konnd
nieman gewandlen, ynd mtiost man die teeh.er scl;lorren, v~d brach oeh vii
hUsser in v'o~ dem s~e,' v~d forcht man, dass er niemer mer abgieng. denn
mit grossen schaden. Also gieng er bald vnd hüpschlich ab on regen,
vnd dass er kain schaden tät, weder dem korn noch den reben, vnd zer­
gieng also onsehädlieh.

7il. ,~in guoter SUDler.

. In disem jar was es ain gar g U 0 t er s tl me r. Es. was haiss vnd truk­
ken, vnd ,,!ard korn vnd aller frucht ain lJotturft. Es ward fast ain guoter
sayet, vnd w~s dennoeht wenig regens. Es was den gaotzen sumer vnd
den herpst haiss, vnd ka.m dennoeht kain wetter, weder hagel noch tonder,
als ge\vonlich in haissen ziten kompt. Es ward och der aller best Wln
vnd dess gnuog, als es vor .. in funfzig jaren je ward, wan der win hatt
,vetter nach ,vunsch.

74. KÜllig fridrich krö~t.

In disem jar ward kiing fridrich von österrich ze aeh mit grossen
eren krönt, als dauor gesehriben staut. Vnd wa er was, da was es wol­
fail, vnd hielt viI lüt, man hett das guot wetter vnd das guot jar von jm,
WOD er in dem land was.' Er was ouch ain fromer göttlicher her 71 b)..

75: Ain kalter herter winter.

Anno d. Mccccxliij was ain kaI t her t wi"n te r. D.er zürichsee über..
fror, vnd erfrurent die reben an dem zürichs.ee goant.z, dass kain win ward.
Die reben erfrurent och an dem bodensee vnd an andren enden, dass'
der win:'des selben jars tür ward.

76. Ahl' gross sne" in dem mayen.>

It. des sielben jars an' des hailp:en crützes tag in dem mayen s eh n i g t
es den ganzen ~ag, vnd was auch darzuo .. kalt~ Es viel" ain grosser sne,.­
dass es '. ai?en:' r man über sinen fUOSB gieng ze ta~,' vnd vff den bergen.
gieng. der sue. ainem man biss' an .sine. knie. ':, .' , .

Anno. d. Mccc~?xl~J. ~n .dembalmtag 71, c), hu~~·::·es. an'z,e ~chnig~n,. ;;'~d~·.·
____'_., .-'.0'''' .~< :~•.._' .. \ ' :~ .. ~ ::~ ..,-: :.. ~ .' , . --.'."";"" ~.. '.' .. _~ .. , _~ .., :. ,.' -..:. : '··:":'~i::~

71l1.} jeHü~' 7~'b) Bioll' bei Hü. p. 133•. 7i~) 10. April.' . .-;
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71 d) Eiszapfen. 71e) Hüpli p. 133.134.
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:',·Cf.

mor~e'ndes~·'an~ dem m'eritag:--den' 'ganz'en 'tag,' 'vridvi~i ain ~'gr088 sne~:, vnd"·
~vns :ou'chrvast·:.kalt. 'Es waren lang issel~n·71d).arr·~deri~,·tächereri"als "ze"
mittefu~.'·winter, vitd viel ain gross' "riff, vnd ~erfruren,"dieJ:~ep~n·andern DO':'~

densew'vnd'sn 'dem' necker vnd anderswa, wan' die kelH~"vnd:~~rarie 'g,ien­
gen durch das ganz land vnd den tin ab, vnd' beschach grosser sch-ad' an
allen dino-en von der keltL . .... ,:

o

It. es ,,,as vast ain guoter tru~ner mertz g~sin', vnd was vil bluostes
erfr,urent, besunder die kriesi blüegten in all macht, vnd kam die keltin
an dem zächenden vnd ailften 'tag des aberelfen: V~d~ Ve~sus'~""

Denus et vndenus' est 'mo~tis' vulnere pterius:. '.' .... ~

In dem selben jar'\\1ard' der "vi n in allem' iand"tür ; den' rin: ab, an
dem necker," in dem elsas, im brissgew, in tütschen vnd weIhesehen landen'
erfruren die reberi 71d).
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